
Autor*innenrichtlinien 
 
Liebe Autor*innen, 
 
wir freuen uns über Ihr Interesse, einen Beitrag im Spektrum der Mediation zu 
veröffentlichen. Wir bitten Sie um die Beachtung folgender Hinweise beim Verfassen und 
Zusammenstellen Ihrer Textbeiträge. Gern können Sie sich bei Unsicherheiten und 
Rückfragen an die Zeitschriftenbetreuer*innen im Verlag wenden: 
Grit Sündermann, grit.suendermann@psychosozial-verlag.de 
David Richter, david.richter@psychosozial-verlag.de 

Für alle inhaltlichen Fragen sowie Artikelideen wenden Sie sich bitte an den Chefredakteur: 
Jörn Valldorf, joern.valldorf@bmev.de 

Vielen Dank. 
 
Manuskriptabgabe 
Bitte geben Sie zusätzlich zu Ihrem Manuskript Folgendes ab: 

• Abbildungen als gesonderte Dateien in einem der üblichen Bild-Formate (z.B. jpg, 
tiff) mit einer Auflösung von 300 dpi bei Druckgröße 

• eine in ganzen Sätzen formulierte Kurzvita samt E-Mail-Adresse 
• ein Portraitfoto (bitte mit Angabe des Fotografen), auch mit 300 dpi bei Druckgröße 
• eine Postadresse für den Versand der Belege (wird nicht im Heft veröffentlicht) 
• die Honorarabrechnung sowie die Autor*innenvereinbarung 

Bitte beachten Sie, dass es bei unangefragt eingereichten Manuskripten keinen Anspruch 
auf Veröffentlichung gibt. 
 

Umfang 
Bitte halten Sie sich an den mit Ihnen vereinbarten Umfang Ihres Beitrags. Für drei 
Heftseiten gelten 10.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) plus 570 Zeichen für den Teaser plus 
280 Zeichen für die Autor*inneninfo (ebenso beides inkl. Leerzeichen). Bei vier Heftseiten 
gelten 15.000 Zeichen plus Teaser und Autor*inneninfo wie zuvor genannt. Fußnoten und 
Literaturangaben müssen in diesen Zeichenzahlen enthalten sein. Sollten Beiträge länger 
sein als vereinbart, müssen wir sie entsprechend kürzen, damit die vereinbarten Heftseiten 
eingehalten werden können. Die genauen Informationen erhalten Sie vom Chefredakteur. 

Es ist möglich, dass trotz genauer Planung nicht genug Platz für alle Beiträge im 
vorgesehenen Heft ist. In einem solchen Fall behalten wir uns das Recht vor, Ihren Beitrag 
in eine der folgenden Ausgaben zu verschieben. 
 

Rechtschreibung 
Es gilt die neue Rechtschreibung laut DUDEN. Sind mehrere Schreibweisen möglich, hält 
sich unser Lektorat in der Regel an die DUDEN-Empfehlungen. Auf www.duden.de sind die 
aktuellen Regeln und Empfehlungen recherchierbar. 
 

Gendersensible Schreibweise 
In Spektrum der Mediation wird die Schreibweise mit Asterisk genutzt: »Autor*innen«. Bitte 
entwerfen Sie Ihren Text entsprechend oder verwenden andere alle Geschlechter 
inkludierende Begriffe wie »Studierende«, »Team« etc. 
 
 



Zitate und Quellenangaben 
Eigenständige Werke wie Bücher, Gedichte, Filme, Gemälde, Musiktitel etc. werden im 
Fließtext kursiv geschrieben, Beiträge und Aufsätze aus Werken hingegen erscheinen in 
doppelten Anführungszeichen: 

Sie betrachtete Picassos Guernica und las dazu den Aufsatz »Über die Kunst«. 

Zitate werden mit doppelten Anführungszeichen markiert: 
»Ich bin ein Zitat« (Müller, 2009, S. 30). 

Wir empfehlen, wenige Quellenangaben in Fußnoten zu schreiben. Bei vielen Angaben oder 
stärker wissenschaftlichen Texten kann es sich auch anbieten, Kurzverweise in Klammern 
direkt im Text zu platzieren. Diese bestehen aus Autor*innenname, Erscheinungsjahr und 
Seitenzahlen: 

May, 2005, S. 47 
May & Weber, 2018, S. 410 
May et al., 2021, S. 22 

Die vollständigen Angaben stehen dann im alphabetisch sortierten Literaturverzeichnis. 
Dort sollten alle nötigen Informationen enthalten sein, die das Auffinden des zitierten 
Textes erleichtern. Unbedingt notwendig sind Autor*innen, Erscheinungsjahr, Beitrags-, 
Buch- und/oder Zeitschriftenname, ggf. Seitenangaben, ggf. Verlag: 

Buch: May, D. & Weber, X. (2018). Zielgerichtetes Projektmanagement. Psychosozial-
Verlag. 
Zeitschriftenbeitrag: May, D. (2005). Zielführend managen. Spektrum der 
Mediation, 19(1), 45–50. 
Buchbeitrag: May, D., Müller, B. & Weigand, S. (2021). Studie zum Management. In 
D. May & X. Weber (Hrsg.), Managementstudien (S. 18–28). Psychosozial-Verlag. 

Sollten Sie in Ihrem Text nur auf wenige Quellen verweisen, können Sie sie auch komplett in 
der Fußnote notieren und auf ein Literaturverzeichnis verzichten. 
 
Wir danken Ihnen für die Einhaltung unserer Schreibanweisungen. Wenn Sie Fragen dazu 
haben, wenden Sie sich gerne an die oben genannten Ansprechpartner*innen. 
 
Ihr Team des Psychosozial-Verlags und des Bundesverbandes MEDIATION e.V. 
(Stand: Oktober 2022) 


